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Fortbildung für Religionslehrer: Ökumene in der Schule 
 
Erzdiözese und Landeskirche laden im Vorfeld des Kirchentages 2010 ein 
 
München, 19. Oktober 2009. Aus Anlass des Ökumenischen Kirchentages 2010 laden die 
Erzdiözese München und Freising und die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern am 
kommenden Montag, 26. Oktober, zu einer gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung für 
Religionslehrer an bayerischen Gymnasien und Realschulen ein. Der Tag im Zentrum  
St. Bonifaz in der Karlstraße in München gibt Anregungen, wie an Schulen ökumenisches 
Lernen bewusst gestaltet werden kann. 
 
Den Auftakt bilden um 9.30 Uhr Grußworte von Weihbischof Franz Dietl auf katholischer und 
Oberkirchenrat Detlev Bierbaum auf evangelischer Seite. Anschließend wird Dorothea 
Sattler in einem Impulsreferat auf das Thema „Ökumene heute. Wege – Themen – 
Perspektiven“ eingehen. Dorothea Sattler ist Direktorin des Ökumenischen Instituts an der 
Universität Münster. Anschließend folgt ein Einblick in praktische Möglichkeiten der 
ökumenischen Kooperation. 
 
Am Nachmittag sind die Teilnehmer zu verschiedenen Workshops eingeladen. Diese 
beleuchten beispielsweise die unterschiedliche Darstellung der Reformation in 
evangelischen und katholischen Schulbüchern, stellen Möglichkeiten für einen 
ökumenischen Segen bei Schulgottesdiensten dar und geben Hilfestellung zum Umgang mit 
Tod und Trauer an der Schule. Weitere Workshop-Themen sind die Auswahl von geeigneten 
audiovisuellen Medien, das Projekt „Compassion“ und die Kirchenraumpädagogik. Nach 
einer ökumenischen Andacht endet die Veranstaltung um 16 Uhr. 
 
Die Fortbildung gibt Lehrern an Gymnasien und Realschulen Hilfestellung bei der 
Verankerung des ökumenischen Lernens im Religionsunterricht der jeweils eigenen 
Konfession. „So lernen Kinder und Jugendliche, dass sich eigene konfessionelle Identität 
und ökumenische Geschwisterlichkeit nicht ausschließen, sondern ergänzen“, so Sandra 
Krump, Abteilungsleiterin im Schulreferat der Erzdiözese. (gob) 
 
Ansprechpartner: Dr. Sandra Krump, Schulreferat der Erzdiözese, Tel. 089/2137-1540 
 

 
 


